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1.  Allgemeines 
1.1  Bestand 
Im Jahr 2008 war im Datenbank-Informationssystem ein beachtlicher Titelzuwachs von 870 
Datenbanken festzustellen. Ende des Jahres waren insgesamt 7.525 Datenbanktitel verzeichnet, 
darunter 2.572 freie Datenbanken.  
 

 
Abb. 1: Entwicklung des Titelbestandes in DBIS in den Jahren 2006-2008 
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1.2  Nutzung 
Das Datenbank-Infosystem wird nach wie vor intensiv genutzt. Im Jahr 2008 wurde insgesamt 
über 6,2 Millionen Mal eine Datenbank aufgerufen. Der erneut deutliche Anstieg gegenüber dem 
Vorjahr mit 1,3 Mio. Nutzungen zeigt, dass dieser Dienst von den Nutzern sehr gut angenommen 
wird. 

 

 

 
 

Abb. 2: Entwicklung der Gesamtzugriffe auf Datenbanken über DBIS in den Jahren 2005-2008 
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1.3  DBIS-Anwenderbibliotheken 
Die Zahl der DBIS-Teilnehmer erhöhte sich im Berichtsjahr um 22 Einrichtungen auf 180 
Anwenderbibliotheken (siehe Abbildung 3).  

 

 
Abb. 3: Entwicklung der DBIS-Anwenderbibliotheken in den Jahren 2003 - 2008 

 

 

 

Die DBIS-Teilnehmerbibliotheken verteilen sich dabei auf folgende Länder: 

 

Land  Anzahl der Bibliotheken 
Deutschland 165 Bibliotheken 
Österreich   14 Bibliotheken 
Schweiz     1 Bibliothek 

 

Tabelle 1: Aufschlüsselung der DBIS-Teilnehmer nach Ländern 
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Die 165 deutschen Anwenderbibliotheken lassen sich in folgende Bibliothekstypen einordnen: 

 

Einrichtung Anzahl der Bibliotheken 
Universitätsbibliotheken 62 Bibliotheken 
Hochschul- und 
Fachhochschulbibliotheken 

66 Bibliotheken 

Sonstige öffentliche 
Forschungseinrichtungen 

20 Bibliotheken 

National- und Regionalbibliotheken 8 Bibliotheken 
Einrichtungen der Leibnitz-
Gemeinschaft 

4 Bibliotheken 

Einrichtungen der Helmholtz-
Gemeinschaft 

3 Bibliotheken 

Einrichtungen der Max-Planck-
Gesellschaft 

2 Bibliothek 

 

Tabelle 2: Aufschlüsselung der deutschen DBIS-Teilnehmer nach Bibliothekstyp 
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2.  Titelstatistik nach Fächern (2008) 
 
Fach Anzahl der 

Titel 
(gesamt) 

Anzahl der Titel 
(lizenzpflichtig) 

Anzahl der Titel 
(kostenlos) 

Allgemeines, Fachübergreifendes 1667 1026 641
Wirtschaftswissenschaften 771 599 172
Geschichte 763 441 322
Rechtswissenschaft 576 413 163
Medizin 535 356 179
Germanistik u.a. 444 297 147
Biologie 438 249 189
Anglistik, Amerikanistik 394 331 63
Theologie u. Religionswissenschaften 383 277 106
Politologie 382 242 140
Kunstgeschichte 356 249 107
Soziologie 345 224 121
Romanistik 322 234 88
Chemie  309 235 74
Allg. Sprach- und Literaturwissenschaft 292 206 86
Geographie 285 187 98
Philosophie 249 197 52
Technik allgemein 240 182 58
Musikwissenschaft 222 140 82
Medien- u. Kommunikationswissensch. 222 143 79
Architektur u.a. 222 149 73
Land- u. Forstwirtschaft 209 118 91
Maschinenwesen, u.a. 204 163 41
Informations-, Buch- u. Bibliothekswesen 185 80 105
Klassische Philologie 171 126 45
Energie, Umweltschutz, Kerntechnik 167 117 50
Pädagogik 167 117 50
Physik 158 122 36
Pharmazie 150 109 41
Geowissenschaften 148 93 55
Naturwissenschaft allg. 142 100 42
Verfahrenstechnik u.a. 142 103 39
Informatik 141 107 34
Archäologie 134 67 67
Psychologie 132 104 28
Slavistik 124 79 45
Ethnologie (Volks- u. Völkerkunde) 108 62 46
Elektro-, Mess- und Regelungstechnik 94 77 17
Mathematik 80 59 21
Wissenschaftskunde u.a. 79 27 52
Sport 42 21 21

 
Bemerkung: Die Mehrfachnennung von Datenbanken in mehreren Fächern ist möglich. 
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3.  Weiterentwicklungen von DBIS 
 
 
Im Jahr 2008 wurde – nach einer Testphase im Vorjahr – das XML-Ausgabeformat für das 
Datenbank-Informationssystem in Betrieb genommen. Die Einrichtungen, die an DBIS 
teilnehmen, haben somit die Möglichkeit, das Datenbank-Infosystem dem eigenen Layout 
anzupassen. 
 
 
 

 
 
Abb. 4: Nutzung des XML-Ausgabeformats für DBIS am Beispiel der Virtuellen Fachbibliothek Altertumswissen- 
             schaften 
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Das Datenbank-Infosystem wird seit 2008 auch vermehrt in Virtuelle Fachbibliotheken 
eingebunden. Den Nutzern der jeweiligen Virtuellen Fachbibliothek werden dadurch spezielle 
Datenbanken des jeweiligen Fachs unter einer einheitlichen Oberfläche angeboten. 
 
 

 
 
                 Abb. 5: Ausschnitt aus DBIS für die Virtuelle Fachbibliothek Medien-Bühne-Film 
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